
Um das Potenzial der Weltraumtechnologie über den rein technischen Aspekten hinaus zu demonstrieren, 
kreieren wir gemeinsam mit den Bewohnern von Vitanje eine künstlerische und performative Installation. 
Dabei entsteht ein partizipatives und soziales Kunstprojekt – ähnlich einem Flash Mob – welches dieser 
dörflichen Gemeinschaft eine Stimme verscha�t, die über den Rand der Erde hinaus gehört wird.

Am 15. Juli, 2015, entsteht der Schriftzug DON´T PANIC als Formation aus hunderten Personen in der maleri-
schen Landschaft von Vitajne. Dieses temporäre Land-Art Project wird von einem Satelliten dokumentiert 
und als Satelittenbild via Google Maps / Earth publiziert.

Warum „DON’T PANIC“?

Gegenwärtig lässt sich feststellen, dass Krisen eher die Norm als die Ausnahme sind. Sei es die Frage einer 
zunehmend ungleichen Vermögensverteilung, der Klimawandel, die so genannte Finanzkrise, die Ukrainekri-
se, das Erstarken radikaler Bewegungen oder doch mehr ein individuelles Ringen um den eigenen Platz in 
dieser komplexen Welt. In dieser Situation halten wir den planetaren Aufruf nicht den Kopf zu verlieren – 
DON´T PANIK – für nicht den schlechtesten Ratschlag.

Arthur C. Clarke, ein Vordenker einer globalen Kommunikation durch geostationäre Satelliten (Clarke Orbit) 
und Co-Drehbuchautor von "2001: A Space Odyssey“ meinte zu Douglas Adams´ „DON’T PANIC“ es sei einer 
der bestmöglichen Wege Menschlichkeit zu vermitteln. 

Aus literarischer und wissenschaftlicher Sicht, wird es auch zu einer historischen und zeitgenössischen Refe-
renz, um Herman Potočnik Noordungs´ (Europas wichtigster Raumfahrt Visionär) nachhaltiges Wirken auch in 
durch das KSEVT zu verstehen. 

Der Co-Gründer des KSEVT Dragan Zivadinov (mitte) mit dem space call team(von links: Asena Colak, Florian Hummer, Moritz 
Benatzky, Gabriele Pitacco, Tina Cerpnjak - (Foto - Dekleva Aljosa) 
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DON´T PANIC ist ein Projekt im Rahmen der Architectural Association (AA) Visiting School Slowenien in 
Zusammenarbeit mit dem Kulturzentrum für europäische Raumfahrttechnologien (KSEVT) in Vitanje, Slove-
nien. Wir untersuchen die Beziehung von lokal und planetarisch unter dem Gesichtspunkt einer „Kosmofizie-
rung“ der Kunst und nanotouristischer Konzepte.
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(*Arthur C. Clarke)

„Douglas Adams' use of "don't panic" was 
perhaps the best advice that could be 

given to humanity.“*

Herman(n) Potočnik Noordung
„Das Problem der Befahrung des 
Weltraums – Der Raketenmotor“ - 1928

Stanley Kubrik & Arthur C. Clarke
2001: a space odysee - 1968

Douglas Adams
The Hitchhiker's Guide to the Galaxy - 1979
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ksevt 16.00

slivnikar 17.00
picnic  17.00 - 18.30

satellite photo
17.30 - 18.30

vitanje space call
Ablauf:

Mittwoch, 15.07.2015

16.30
Tre�punkt vor dem KSEVT Gebäude. Miteinander gehen wir 
zum Platz der Installation auf einem Hügel im Osten von 
Vitanje (ca. 15min Fußmarsch).

17:30 – 18:30
Ein Satellitenbild wird während dieser Zeit aufgenommen.

Freitag 17.07.2015
Das Satellitenbild wird auf Google Maps abrufbar sein.

Event Promotion mit Kids aus Vitanje  (Foto - Anja) 

Der Event ist eine Art Open Air Picknick. Wir bitten die Teilnehmer weiße Laken, Bettdecken, Handtücher 
und natürlich auch etwas zum Essen und zum Trinken mitzunehmen.

Die Buchstaben der Nachricht sind zu dieser Zeit schon in Position (ca. 70x120 m groß aus weißer PVC Folie). 
Nun werden alle Besucher sich in der Mitte des „O“ zusammenfinden (Dies soll als Metapher für die Verbin-
dung des KSEVT und der Bewohner bzw. der Besucher stehen) das ist der wesentliche Teil der Nachricht. 
Auch die Laken, Bettdecken und Handtücher spielen hier eine Größe Rolle um die Sichtbarkeit für das finale 
Foto zu steigern.

space call team

Tina Cerpnjak, 20, Architekturstudentin (Universität Ljubljana – Fakultät für Architektur, Slovenien)    
Florian Hummer, 36, Designer, Künstler (raum&designstrategien, Kunstuniversität Linz, Austria)
Moritz Oliver Benatzky, 38, Künstler, Raumstratege (raum&designstrategien, Kunstuniversität Linz, Austria)
Asena Colak, 23, Architekturstudentin, (TU Wien, Österreich / Izmir, Türkei)
Gabriele Pitacco, 35, Architekt (Triest, Italien)
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AA Visiting School Slovenia, Vitanje 2015
http://www.aaschool.ac.uk/STUDY/VISITING/slovenia

http://slovenia.aaschool.ac.uk/

Architectural Association School of Architecture
http://www.aaschool.ac.uk/

KSEVT - Cultural Centre of European Space Technologies
www.ksevt.eu

Facebook DON’T PANIC
https://www.facebook.com/events/667768433323849/

https://www.facebook.com/newspacecall

mentors:
Aljoša Dekleva
Michael Obrist
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Jakob Travnik
Blaž Šef


